
Marktübersicht Leasinggesellschaften (ergänzend zu GW-trends 1/2014)
Allianz Warranty CarGarantie Europ Assistance German Assistance GGG Intec Mapfre Meneks Multipart Pro Garant Real Garant Tissen Kruck Wena Car Produkt 

Durchschnittliche 
Summe pro Schaden 
2005

k.A. wg. Ausgliederung aus 
Mondial 2008

375 Euro 380 Euro 349 Euro ca. 400 Euro k.A. k.A., da Mapfre zu diesem Zeit-
punkt noch nicht in Deutsch-
land auf dem Markt aktiv war

260 Euro 312,35 Euro 472 Euro k.A. 357 Euro 398 Euro

Durchschnittliche 
Summe pro Schaden 
2013

474 Euro 495 Euro 550 Euro 515 Euro ca. 700 Euro 602 Euro 541 Euro 430 Euro 414,59 Euro 506,55 Euro 502 Euro 333 Euro 415 Euro

Gründe für gestiege-
ne Schadenhöhen

gestiegene Lohn- und Ersatz-
teilkosten sowie komplexere 
Technik

zunehmende Komplexität der 
Fahrzeuge, vor allem im Be-
reich der Elektronik, gestiege-
ne Lohn- und Materialkosten

Produkterweiterung, Produkt-
neuheiten, Komplexität der 
Technik/Fahrzeuge, gestiegene 
Reparatur-und Werkstattkos-
ten

umfangreicheres Bedingungs-
werk, steigende Anzahl von 
Schäden bei Assistenz Syste-
men

immer noch wachsende Kom-
plexität der Fahrzeugkompo-
nenten (Hochleistungsmotoren, 
DSG-Getriebe, teure Komfort-
komponenten, Multifunktions-
steuergeräte etc.) sowie 
weiterhin steigenden Lohnkos-
ten

keine beachtenswerte Steige-
rung zum Vorjahr

hauptsächlich wegen höherer 
durchschnittlicher Stundenver-
rechnungssätze. Außerdem ha-
ben wir einen Anstieg an 
teuren Schäden (Motor - Ge-
triebe) zu verzeichnen

höhere ET Preise, Komplexität 
der Bauteile und Komponen-
ten, hohe Kosten für Test-, 
Mess und Prüfarbeiten

Preissteigerungen bei Lohn 
und Ersatzteilekosten

umfangreichere Technik in den 
Fahrzeugen, gestiegene Ersatz-
teil- und Lohnkosten, jüngere 
Fahrzeuge mit wenig Kilome-
tern

höhere Lohn- und Materialkos-
ten, Erhöhung der Leistungs-
umfänge, höhere Komplexität 
insbesondere im Bereich der 
Elektronik

durchschnittliche Schadenhö-
he konstant

Qualitätsprobleme namhafter 
Hersteller - zunehmend bei 
jüngeren Fahrzeugen, gestie-
gene und weiter steigende 
Lohn- und ET-Kosten

Drei häufigsten Scha-
denarten 2005

k.A. wg. Ausgliederung aus 
Mondial 2008

elektr. Anlage 21,8 Prozent, 
Kraftstoffanlage inkl. Turbola-
der 19,0 Prozent, Motor 11,5 
Prozent

Getriebe, Einspritzanlage/Elek-
trik, Lichtmaschine/Anlasse

elektr. Anlage 23,2 Prozent, 
Kraftstoffanlage 21,5 Prozent, 
Motor 18 Prozent

Turbolader, elektr. Anlage, Ein-
spritzanlage

Motor, Getriebe, Kühlsystem k.A., da Mapfre zu diesem Zeit-
punkt noch nicht in Deutsch-
land auf dem Markt aktiv war

Motor 25 Prozent, Elektrik 15 
Prozent, Elektronik 8 Prozent

Motor 25 Prozent, Elektrik 
15Prozent, Elektronik 8 Prozent

Motor, elektr. Anlage, Kühlsys-
tem

elektr. Anlage, Kraftstoffanlage, 
Kühlsysteme

Motor 20 Prozent, Komfort-
elektronik 11 Prozent, allge-
meine Elektronikschäden 15 
Prozent

Motor/Kühlsystem, Getriebe, 
Kraftstoffanlage

Drei häufigsten Scha-
denarten 2013

Klimaanlage, Kraftstoffanlage, 
Motor

elektr. Anlage 20,3 Prozent, 
Kraftstoffanlage inkl. Turbola-
der 19,3 Prozent, Komfortelekt-
rik 11,1 Prozent

Einspritzanlage/Elektronik/
Elektrik, Zylinderkopf/Ventile, 
Getriebe/Wellen/Gelenke

elektr. Anlage 25,2 Prozent, 
Kraftstoffanlage 20,6 Prozent, 
Kraftübertragung 11,2 Prozent

elektr. Baugruppen (Steuerge-
räte, Generatoren, Anlasser),  
Motorenkomponenten (z. B. 
Motorinstandsetzungen bei 
Audi wegen erhöhtem Ölver-
brauch, Zylinderköpfe, Turbola-
der), Getriebe

Motor, elektr. Anlage, Kühlsys-
tem

Radlager, Lichtmaschine, Tur-
bo/Kompressor

elektr. Anlage 31,1 Prozent, 
Kraftstoffanlage 21,9 Prozent, 
Motor 26,2 Prozent

Elektrik und Elektronik 32,4 
Prozent,  Kraftstoffanlage 14,1 
Prozent, Motor 13,7 Prozent

elektr. Anlage (incl. Komfort-
elektronik), Motor (incl. Turbo-
lader), Kraftstoffanlage

elektr. Anlage inkl. Komfort-
elektrik, Kraftstoffanlage, Mo-
tor

Komfortelektronik 17,3 Pro-
zent, Einspritzanlage 16,3 Pro-
zent, allgemeine Elektronik 11 
Prozent

Komfort-Elektrik, Klimaanla-
gen, Kraftstoffanlage (Turbola-
der)

Schäden mit höchster 
Regulierungssumme 
2005

k.A. wg. Ausgliederung aus 
Mondial 2008

Motor 23,4 Prozent, Kraftstoff-
anlage inkl. Turbolader 16,3 
Prozent, elektr. Anlage 14,1 
Prozent

Motor, Automatikgetriebe Motor, Getriebe, Kraftstoffanla-
ge

Motorschaden Mazda RX-8 = 
8.419,32 Euro, Automatikge-
triebe Audi A6 = 5.728.43 Euro, 
Motorschaden Mercedes E-
Klasse = 4.275,28 Euro

Motor, Getriebe, Lenkung k.A., da Mapfre zu diesem Zeit-
punkt noch nicht in Deutsch-
land auf dem Markt aktiv war

Motor, Getriebe, elektr. Anlage Motor, Automatikgetriebe, 
Schaltgetriebe

Motor, Getriebe, elektr. Anlage Motor, Getriebe, Kraftstoffanla-
ge

Motor, Getriebe Motor, Getriebe, Kraftstoffanla-
ge

Schäden mit höchster 
Regulierungssumme 
2013

Motor, Getriebe Motor 19,5 Prozent, Kraftstoff-
anlage inkl. Turbolader 17,4 
Prozent, elektr. Anlage 13,6 
Prozent

Antriebsstrang, Dieseleinsprit-
zung

Motor 21,65 Prozent, Kraft-
stoffanlage 17,53 Prozent, Ge-
triebe 14,33 Prozent

Motorschaden A6 = 17.617,32 
Euro, Motorschaden VW Tou-
ran 2,0/103 kW = 9.432,00 Euro, 
Getriebeschaden Audi A4 
(DSG-Automatik) = 7.145,76 
Euro

Motor, Getriebe, Steuergeräte Motor, Turbolader, Getriebe, Motor, Getriebe, elektr. Anlage Motor, Automatikgetriebe, 
Schaltgetriebe

Motor, Getriebe, Kraftstoffanla-
ge.

Schalt-/Automatikgetriebe, 
Motor, Achsgetriebe/Differen-
tial

Motor, Getriebe Motor, Getriebe, Kraftstoffanla-
ge

Produkttrends GW-
Garantie

Paketlösungen (Flatrates), hö-
here Deckungsumfänge (Funk-
tionsvollgarantie), längere 
Garantielaufzeiten, Spezialga-
rantien wie z. B. Reifengarantie

Langzeitgarantie, Garantie mit 
Verlängerungsoption, Garantie 
nach Service/Wartung bzw. 
HU/AU

integrierte Garantiepakete bei 
der Fahrzeugfinanzierung und 
bei Bankprodukten, Erweite-
rung und Anpassung der Bau-
gruppen und Bauteile unter 
Berücksichtigung neuer Fahr-
zeugentwicklungenwie z.B. Hy-
bridfahrzeuge, Truck-Garantie

langfristige Gararantieaussa-
gen mit Kundenbindung und 
intergrierter Rückführung an 
den ausliefernden Händler

Abdeckung der Gewährleis-
tung des Handels inklusive 
möglichem Rechtsbeistand, in-
dividueller (hoher) Garantie-
umfang in Abstimmung auf 
die gehandelten Fahrzeuge, 
Garantiezusage für alle Fahr-
zeuge unabhängig von Her-
steller, Leistung, Alter und 
Kilometerzahl

Flatrates, Bootsgarantie, NON-
Stopp-Gas-Garantie

Entwicklung von maßge-
schneiderten Produkten für un-
terschiedliche Zielgruppen 
und ihre Anforderungen

maßgeschneiderte Garantie- 
Systeme für die jeweilige 
Marktsituation

Produkte für echte Kundenbin-
dung

umfangreichere Garantien be-
dingt durch mehr Elektronik

Langzeitgarantie mit wirksa-
mer Kundenbindung [Laufzeit 
abhängig von durchschnittli-
cher Fahrzeug-haltedauer (ca. 
3-5 Jahre)]

längere Laufzeiten, höherwer-
tiger Garantieumfang

Neuwagenanschluss-Garantie, 
Umfangreiche Bauteile-Absi-
cherung bei jungen (moder-
nen) KFZ, Möglichkeit der 
Garantievergabe auch bei älte-
ren Fahrzeugen und Fahrzeu-
gen mit hoher Laufleistung

Bestseller GW-
Garantie-Produkte

Baugruppengarantie, Funkti-
onsgarantie

Baugruppengarantie, Kom-
plettgarantie, Cargarantie-
Bankprodukte und 
Kundenkontakt-Programme

Baugruppengarantie für um-
gerüstete Autogas-Fahrzeuge, 
Truck-Garantie

All-in, Baugruppen-Garantie,  
Neuwagenanschluss

die Umsatzstruktur der GGG 
AG verteilt sich gleichmäßig 
auf die gesamte Produktpalet-
te mit erkennbarem Trend in 
Richtung Individual-Garantien

Premium-Garantie mit 14 Bau-
gruppen

Topline (Gebrauchtwagen-Ga-
rantie, die 15 Baugruppen um-
fasst), Protectline 
Baugruppen-Garantie (Absi-
cherung gegen Gewährleis-
tungsansprüche)

Verlängerung der Hersteler Ga-
rantie, Vollgarantie, Taylor 
Made Garantie

Baugruppengarantie, Neuwa-
gengarantie bis fünf Jahre

Gebrauchtfahrzeug Komfort 
Plus, Gebrauchtfahrzeug Stan-
dard, Gebrauchtfahrzeug Kom-
fort

klassische Komplett- und Bau-
gruppengarantie (Laufzeiten 
12 und 24 Monate)

keine fertigen Produkte, Ga-
rantie wird individuell für das 
Autohaus zusammengestellt

Platinium-Garantie mit 16 Bau-
gruppen

Durchschnittliche Ga-
rantieprämie 2005 
(Inkl. MwSt.)

individuell berechnete Beiträ-
ge unter Berücksichtigung des 
Fahrzeugs, Deckungsumfang, 
Garantiedauer, Alter und KW 
Klasse des Fahrzeugs

individuelle leistungsbezoge-
ne Prämien abhängig von 
Laufzeit, Fahrzeug, KW, Bau-
gruppen- oder Komplettgaran-
tie

k.A. leistungsbezogene Prämie ab 
90 EUR aufwärts

k.A. k.A. k.A., da Mapfre zu diesem Zeit-
punkt noch nicht in Deutsch-
land auf dem Markt aktiv war

unterschiedliche individuelle 
Garantieprämien je Produkt

ca. 195 Euro netto die Prämien variieren aufgrund 
unterschiedlicher Leistungspa-
kete und fahrzeugabhängigen 
Variablen

k. A. keine Garantieprämie, Rück-
stellungsvorschlag wird indivi-
duell für jeden Partner erstellt

146 Euro bei deutlich geringe-
rem Leistungsumfang

Durchschnittliche Ga-
rantieprämie 2013 
(Inkl. MwSt.)

individuell berechnete Beiträ-
ge unter Berücksichtigung des 
Fahrzeugs, Deckungsumfang, 
Garantiedauer, Alter und KW 
Klasse des Fahrzeugs

individuelle leistungsbezoge-
ne Prämien abhängig von 
Laufzeit, Fahrzeug, KW, Bau-
gruppen- oder Komplettgaran-
tie

ab 79 Euro je nach Produkt Prämien varieren je nach Leis-
tungspaket, Fahrzeugalter und 
Garantielaufzeit

k.A. 209 Euro differierendes Prämienniveau 
abhängig von jeweiligen Leis-
tungsumfang (Durchschnitt ca. 
200 Euro)

individuelle Prämien abhängig 
von Garantieumfang und Fahr-
zeugleistung (ab 65 Euro)

ca. 195 Euro netto die Prämien variieren aufgrund 
unterschiedlicher Leistungspa-
kete und fahrzeugabhängigen 
Variablen

individuelle, produktabhängi-
ge Prämien (Deckungsumfang, 
Laufzeit, Motorisierung, Alter)

keine Garantieprämie, Rück-
stellungsvorschlag wird indivi-
duell für jeden Partner erstellt

197 Euro durch zunehmende 
Verlagerung der Nachfrage, 
hin zum Top-Produkt mit dem 
höchsten Leistungsumfang

Steigerung der Ga-
rantieprämie

stabile Prämien mit inflations-
bedingten Anpassungen

stabil bzw. moderate Anpas-
sung

k.A. moderate Anpassungen je 
nach Garantieprodukt

trotz stetig steigender Ersatz-
teilpreise und weiterer Anhe-
bungen der Lohnkosten in den 
Reparaturwerkstätten seit 10 
Jahren stabil 

leichte Steigerung keine signifikante Steigerung 
aufgrund der Einführung von 
NEO und individueller Verein-
barungen 

stabile, bzw. moderate Preiser-
höhung je Produkt

grundsätzlich keine Steigerung, 
da wir die Kostensteigerungen 
durch optimierte Abwicklung 
auffangen konnten

Preisanpassung von ca. 15 Pro-
zent in den vergangenen 7 
Jahren

stabiles Prämienniveau (Prämi-
enanpassungen nur in Einzel-
fällen/Individuell), Anpassung 
im Rahmen von Produkterwei-
terungen

leichter Rückgang der durch-
schnittlichen Rückstellungshö-
he (Garantieprämie verbleibt 
als Rückstellung im Haus)

nur bei Kunden mit überdurch-
schnittlicher Schadensquote

Gründe für gestiege-
ne Garantieprämie

gestiegene Lohn- und Ersatz-
teilkosten sowie komplexere 
Technik

steigende Stundenverrech-
nungssätze, Inflationsrate, re-
gelmäßige Preiserhöhungen 
bei den Ersatzteilen sowie ge-
nerell erhöhte Allgemeinkos-
ten

höhere Werkstattkosten umfangreichere Technik, ge-
stiegene ET- und Lohnkosten

k. A. hochwertigere Verschleiß-
schutzprodukte

k. A. steigende Verrechnungssätze, 
regelmäßige Preiserhöung der 
ET

im Einzelfall bei schlechten Ri-
siken

anteilig mehr Schäden, höhere 
Schadensregulierungen, Schä-
den an Fahrzeugen mit gerin-
ger Laufleistung

Erweiterung des Deckungsum-
fanges, gestiegene Komplexi-
tät in den einzelnen 
Fahrzeugkomponenten

Rückstellungen können weit-
gehend konstant gehalten 
werden, bzw. gesenkt werden 
durch verbesserte Produktqua-
lität und strukturiertes Scha-
denmanagement

erweiterter Garantieumfang, 
individuelle Prämienerhöhung 
bei Kunden mit hoher Scha-
densquote

Dauer bis Händler-
auszahlung

3 bis 4 Arbeitstage innerhalb von 5 Arbeitstagen 5 Arbeitstage nach Rechnungs-
eingang

2 bis 5 Tage Regulierung innerhalb von 24 
Stunden nach Eingang der Re-
paraturrechnung

sofort nach Rechnungsstellung, 
in der Regel innerhalb von 24 
Stunden

in der Regel wird die Freigabe 
innerhalb 45 Minuten erteilt, 
Auszahlung ab Rechnungs-
empfang innerhalb 24 Stunden

innerhalb 1 Woche nach Rech-
nungseingang

ca. 3 Arbeitstage 3 bis 5 Arbeitstage nach Rech-
nungseingang

1 bis 2 Tage nach Rechnungs-
eingang

Rückstellungen verbleiben im 
Autohaus, daher sofortiger 
Ausgleich des Reparaturauf-
wandes bei Rechnungsstellung

3 bis 7 Tage

Garantie-Produkte diverse nationale und interna-
tionale Herstellerprogramme 
sowie Allianz-eigenes Garan-
tieprogramm

10-Jahres-Garantie, Cargaran-
tie-Flatrate sowie sämtliche 
Hersteller-programme, bei de-
nen Cargarantie exklusiver 
Partner ist

Neuwagen-Anschlussgarantie, 
GWGarantie, Service Kompakt 
Garantie, Eco Drive Garantie, 
Elektro Drive Garantie, Garan-
tie/Wartung Plus, LKW/Truck-
Garantie

Nachfrage nach XXL-Garantie, 
Nonstop, CarAssistance36 be-
sonders hoch, da hier individu-
elle Umfänge vom Händler 
gewählt werden können

k. A. GW-Garantie, Neufahrzeug-An-
schluss-Garantie, Teilegarantie, 
Bootsgarantie, Motorrad-Ga-
rantie, Service-Garantie, Gas-
Garantie

Neo und Neo Time für Neuwa-
gen und Junge GW

Eigengarantie, maßgeschnei-
derte Garantiesysteme

GW-Garantie, NW-Package, 
Gas-Garantie

Neuwagenanschluss- und Ge-
brauchtfahrzeuggarantie Kom-
fort Plus, 
Gebrauchtfahrzeuggarantie 
Komfort, Gebrauchtfahrzeug-
garantie Standard, Gas Kom-
pakt, Caravans Standard, 
Caravans Komfort, Reisemobile 
Komfort Plus, Motorrad Stan-
dard, Motorrad Komfort

Neuwagenanschluss- und Ge-
brauchtwagengarantie, Garan-
tieverlängerungen, 
Service- und Mobilitäts-garan-
tien, Spezialgarantien wie z.B. 
für Lkw, Garantiemanage-
mentsystem für Eigentragung

keine fertigen Produkte, Ga-
rantie wird individuell für das 
Autohaus zusammengestellt

fünf Produkte für GW mit un-
terschiedlichsten Leistungsum-
fängen, alle ohne 
Altersbegrenzung; Neuwagen-
anschluss-Garantie, bis 1-Tag 
vor Ablauf der Hersteller-Ga-
rantie abschließbar

Anzahl der Händler 
(D,A,CH)

 ca. 7.200 Deutschland: 14.500, Öster-
reich: 1.100, Schweiz: 1.000

2.800 ca. 2.800 über 3.500 ca. 6.000 3.500 Deutschland ca. 1.900 , Öster-
reich und Schweiz ca. 2.000 

ca. 3.500 ca. 2.500 über 8.000 keine Angabe 2.100 aktive Händler

Die Tabelle erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 


